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'tp,iblatt zur ParlamentsgrrGSU.U... ß.o, Juni 1952 

A .. n.f rage 

der Abg. Neu w1 r t .l:l, klois G r u be r,Dr. G a 8 8 e 11 c h 
\ 

Wld Genossen 

an den :Bundesminister :für soziale Vo;r:owalt.ung, 

betreffendGe~ä.hrung vorläufiger Lciatup.gonan ö~terroichi$(lhe 

Staatsbürger. die im Lus1andeAnsprüohe bezw. Anwartsehaften aus 
. . 

der österreichi$<:hon SOiiialversicherung erViorben haben • 

.............. 

Ein typischorFall äußorsten sozialen Not6tand~s p de~ duroh 

die rigorose fO:rJna1juristisohe Auslegung ein'er bestehenden Rechtslage 

verursacht ~ird, die für den ;Betroffenen aber von einer geradezu e~ 

sahiittcrnden Folgewirkung ist, vernnlaßt die unterzeiohneten Abgeord.­

neten zur ge gens tänd1ichen Anfrage, dar folgende» Sachvorhal t zugrunde 

lieg"la 

Der 12jährige Altösterreicher Kar1 W1adarz, welcher im .runi 1949 

die, österreichi$che Staatshürgerschaft wiedererlangte, wa.r vom 12.8. 

1897 bis 25.1.1945 aktiv im DienS'te der Ge.nel."aldirektion der 

Fordinands-Nordbahn .. Steinkoh1engruben A.G. in Mähr.Oatrau, zuletzt 

in der Eigenschaft ~ls Vorstand der Materialvorrraltung t~tig. 

Der Gonannte mußte ~nde Jänner 1945 infoJ:geder kr~egorischen 

Ereignisse und der da.mit erfolgten Evakuierung vonMä~. Ostrau 

unter Zurücklassung aller Habseligkeiten flüchten und begab si eh 

~u seiner SchVleBtar~ Witwe nach einem 13tU1.desbeamten, nach Scharnstein 

in OberH.ter.re~ch. 
, 

Der Genannte konnte a.lle notwündigen NachYleise und Belege 

ö.ar'Übe:t:, daß er durch 487 Monate die Penaionsbeiträge, und zwar 

ab 1.1.1901 eingezahlt hat, beibringen und richteto daher nach 

Wiedcror1angung der österreichischen'Staatsbürgcrsohaft sofort 

ein Ansuchen an die Ängostel1 tenvorsichorungsanstal t Wien um. Zuer­

kennung oines VorsChUSfJ(l8 auf seine 1 .. 1tcrsronte. Die von dar Ängo­

stelltonvorsicherungsanstalt vorlangte autoritative ~rk1äru.ng des 

Versicherungsträ.gers (d,i. ErsIltzpenS10nsinstitut dc;r Ferdinands"" 
Nordbahrt-8teinkoh1cngruben A.G. in Mähr. Ostrau) konnte Herr 
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Wladarz allerdings nichg beibringen. da die Ausstellung dGJ;'art:lge~ 
Dokumente a.ngeblich nooh dOll in der CSR goI tendehgqsotfllichol\ 

Vor~chriften nicht 2iulässig ist., Eb~ns~i~lic~rtedor f'riihore 'V,~ 
sioherungsträger in Mähr. Ostrau die Bekanntgabe dorlltShe do.:r au.f 

Grtmd der Lnwartscha.ftszeiteh. in Betraohtkonunonden Alters,rente 

und verwies lediglich a.uf die ihm erteillte Bostätigung über dia 

geleistoten l'ensiol1Sbeiträgo vem 487 Mona.ten. 

Nun \7ä.re dioAngest,011 tcnv:orsichorungsanstnltWien V... B1-eoh .. 

~.lJe) 11, bereit gewe~onf im Hinb1iokauf die zweifellos 

bel'ltcksicht-isun.gswürdigen Gründe c'ino Be'lforachussung viorzunohmcn, 

Wenn da.s Ministerium für so~ia1e Verwa.ltung dic·Zust:f.m.mung hioi'ür , 

gegeben hätte. 

Mit Erlaß vom 10.10.1950, Zl. 11-148.911-5/50, . hat das 

Bundesministeriwn tür· soziale Ve~a.1tung jodooh zum .Ausdruek 

gebJ;'aoht, daß im Hinblick auf (U.c der~i tige aeohtßlago eine 

Eevorschussung oiner ausländischen Ronte nicht in Erwägung go­

zogen worden könne. Von diesem ~tand.punkt, ~o moint das Ministeri'U.1!1, 

könna selbst bei Würdigung der zweifellos berüoksichtigune:;rwürdi~n 

Gründ.e umsowoniger abgogangen worden, als Wladarz Neuösterreioher 

ist und die Ansprüche soloher Personen aus der tschechoslovakischcn 

Versicherung v.on der CSR derzeit nicht anorka!U1t wordon. Ob boi 

den Vertragsverhandiungen mit der CSR eine Ändorungdiesor Jluf­

fa.ssung herbeigeführt werq.on kana,' soi fraglich. Eine österreichi .... 

soho Toi11oistung ausdor Angestelltenversicherung komme aber 

nieht in Frago, da Wladarz 1n Öst erreich l~oinQ Beiträge zu dieser 

Vorsioherung ent%ichtet hat. 

Wio aus dom oben zitierten Bescheid dos Ministeriums weiter· 

heJ:"Vorgeht, seionvon don Vorsichorungsträgern einzelnor Stc.a.ton 

Bosoheide odor autoritative ~rklärungon nicht zu or1angon. Es 

wurden aus diesem 'G:rundc Erhebungen eingo1eitet, um trnterla.gon 

für dio Entsoheidung darübci zu ~owinnen.obund in welcher Waiso 

I ,;! östorroichischEnStaatsbürgo:Q) ,die in solchen Staaten J .. nsprüCl;1e 

oder J.nwa.rtsoha.fton a.us der Sozialvorsichor.lng: erworben haben, 

vorläufige Loistungon biszumZustandekommon einer zwischonstaat ... 
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lichen Vereinba.rung mit d\3n botrof'fondcn Staaton gO\lä.hrt werden können., 

Die untorzeichnoten J..bgaol'dnoton richten daho;r. a.n den, Horrn 

Bundesminister far sod.alo VOrito,l'bung die 

Anfrage, 
. ; 

1.) Ist dor Herr :Bundosministor bereits in der Lago. (iber den Stand 

d<lr oben cr'iiähnton eingalc:i,.toton Er~cbuncen ~ berichten? .' 

2. ) Bcstcht Äussicht, daß in' allernächstQr Zoi t Vorha,nc1l",ngon auf 

z"i,,~sQhonsta.atl:tohor Basis zustandokommen, n.u! Qrun<l weloher vor­

läu.fige Leistungen, also eine BevoreohUasu.ng der Renten, zufolgo 

der im i .. uslande erworbenen Ansprüohe od6r.AhWe.rtaohaftell gowährt 

werdon können? 

,.) Ist do~ Harr B~ndoeministor bereit. boi Vorl:tog.n bosoliaeror 

Häl .. tQfällc auoh ohne d;1,'e nach Frage 1 und 2 6'Qscha:tt'onon Vora.us­

s,el;zungen dio Zustimmung zur Bcvo:rschuSSUll{;' von Renten zu geben, 

um einer selbstverständlichon so zialon Notwondiß'kei t Rochnung zu 

tl~a.G'en? .-.-..... 
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